
Armut in Deutschland
In Deutschland ist jedes fünfte Kind arm.
(Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung)

2,5 Millionen Kinder sind in
Deutschland von Armut betroffen.

(Studie des paritätischen Wohlfahrtsverbandes) 

Die Armut von Kindern in
Deutschland wächst stärker als in

anderen Ländern. (Unicef)

16% der Bevölkerung in
Deutschland leben in Armut.

(„Dritter Armuts- und Reichtumsbericht“,
Bundesregierung 2008)

Ungefähr 30% der Rentner sind von
Altersarmut bedroht. (OECD-Studie)

Auf der anderen Seite werden
ca. 20% 

aller Lebensmittel vernichtet.

Unsere Ziele:
Wir unterstützen momentan 

ca. 1100 Personen, die sich in einer finanziell 
schwierigen Lage befinden.

Seit 2005 verteilen wir mit 
90 ehrenamtlichen Helfern Lebensmittel, 

die ansonsten vernichtet werden.

880 Tafeln in Deutschland versuchen, so
einen Ausgleich zwischen Armut und Über-

fluss zu schaffen.

Helfen Sie mit, die Auswirkungen
von Armut zu lindern.

Noch Fragen? 
Wir sind für Sie da.

Nordhorner Tafel e.V.
Gildehauser Weg 86, 48529 Nordhorn
Tel. 05921 7121657,  0173 / 2543926
Fax 05921 74802, info@nordhorner-tafel.de

Leitung: Uschi Vox, Tel. 05921 75492
E-mail: Uschi.Vox@nordhorner-tafel.de

Konten:
Grafschafter Volksbank, BLZ: 280 699 56
Kontonummer: 5410162000
KSK Grafschaft Bentheim, BLZ: 26750001
Kontonummer: 123068843

Lebensmittelausgaben:
Nordhorn: Mittwochs 13:15 - 16:30 Uhr
Wietmarschen: Freitags 14:30 - 15:30 Uhr
Klausheide: Freitags 16:00 - 16:30 Uhr 

Förderverein Nordhorner Tafel e.V.
Vorsitzender: Dieter Patan, Nordhorn
E-mail: foerderverein@nordhorner-tafel.de
Spendenkonto: 531 071 5200, 
BLZ 280 699 56, Grafschafter Volksbank

Fast alle Tafeln (z. Zt. 880) sind im Bundesver-
band Deutsche Tafeln e.V. zusammengeschlos-
sen. Schirmherrin ist die Bundesfamilienminis-
terin Kristina Schröder. Der Bundesverband ist
in Ländervertretungen unterteilt. Schirmherr
für die niedersächsischen Tafeln ist der
Ministerpräsident Christian Wulff.

Wir sind als mildtätiger Verein anerkannt, des-
halb sind Spenden und Mitgliedsbeiträge auch
steuerlich absetzbar. 

Wir  stellen  Ihnen gerne eine Spendenbe-
scheinigung aus. Dazu ist die vollständige
Angabe Ihrer Adresse notwendig. 

Lebensmittel

verteilen

statt

vernichten!

www.nordhorner-tafel.de



Die Tafel im Detail:   

Was sind das für Lebensmittel? 
Es werden Lebensmittel gesammelt, die quali-
tativ noch einwandfrei sind, aber von Lebens-
mittelgeschäften, Bäckereien, Fleischereien usw.
aussortiert werden.  Das geschieht z.B. wenn
das Mindesthaltbarkeitsdatum erreicht wird,
oder wenn die Verpackung defekt ist.   

Wer erhält diese Lebensmittel?  
Berechtigt sind Menschen mit niedrigem
Einkommen. Jeder, der sich in einer finanziell
schwierigen Lage befindet, darf bei uns ein-
kaufen. Wir sind zur Prüfung der Bedürftigkeit
verpflichtet. Deshalb lassen wir uns beispiels-
weise Lohnabrechnungen oder Bescheide über
Hartz IV, Altersrente,  Arbeitslosengeld, Wohn-
geld oder Leistungen nach dem Asylbewerber-
Leistungsgesetz vorlegen.

Wieviel kostet das? 
Die Kunden zahlen einen symbolischen Beitrag
von 1,50 Euro für Erwachsene und 0,50 Euro
für Kinder. Ein Teil der laufenden Kosten des
Tafelladens soll damit gedeckt werden.
Für den anderen Teil der laufenden Kosten, für
die Beschaffung und den Betrieb der
Fahrzeuge und für größere Anschaffungen
brauchen wir Ihre Unterstützung. 

Mitmachen? Helfen ist ganz
einfach. Jeder tut, was er am

besten kann. 
Als ehrenamtliche Helferin 
oder als ehrenamtlicher Helfer…  

…im Fahrdienst als Fahrer und Beifahrer: 
Bei Supermärkten, Bäckereien usw. sind Lebens-
mittel mit dem Auto abzuholen und zum Tafel-
laden zu bringen. 

…im Tafelladen: Die Lebensmittel müssen sortiert
und in Körbe verteilt werden.  Oder wollen Sie
lieber bei der Ausgabe an Kunden mitwirken?  

…in der Organisation: Vorbereiten von Aktionen,
Ideen sammeln und umsetzen.  

Wenig Zeit, aber Sie 
möchten dennoch helfen?

Dann hilft Ihre Unterstützung als…

….förderndes Vereinsmitglied, bei einem
Monatsbeitrag von mind. EUR 2,--  

…Lieferant, in der Bereitstellung von Lebensmitteln

…Spender, für Beschaffung von größeren
Investitionen, auch kleine Spenden helfen.

Einem Anderen geben,

was er braucht.

Ein Stück Brot,

ein Lächeln,

ein offenes Ohr.

Jetzt - nicht irgendwann.

Die Tafel-Idee:
Jeder gibt,

was er kann.
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